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Zusammenstellung 

des 


Entwurfs eines Zweiten Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über die Kreditanstalt für Wiederaufbau 

- Nr. 2233 der Drucksachen - 

mit den Besdilüssen des Ausschusses für Geld und Kredit 
(12. Ausschuß) 


Entwurf 
(Artikel I) 

1. Dem § 1 Absatz 1 wird folgender Satz 2 
angefügt: 

„Der Sitz der Anstalt kann nach 
Anhörung des Verwaltungsrates 
durch Beschluß der Bundesregie- 
rung verlegt werden“. 

4. b) In § 4 Absatz 1 wird Nr. 4 ge- 
strichen. 


c) In § 4 Absatz 2 Satz 1 wird das Wort 
„drei“ durch das Wort „f ü n f“ 
ersetzt. 

6. a) In § 7 Absatz 1 erhalten die Num- 
mern 2, 3, 5, 6 und 7 folgende Fas- 
sung: 

„2. dem Bundesminister der 
Finanzen, dem Bundesmini- 
ster für Wirtschaft, dem Bun- 
desminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, 
dem Bundesminister für den 
Marshallplan, dem Bundes- 
minister für Verkehr und 
dem Bundesminister 


Beschlüsse des 12. Ausschusses 
(Artikel I) 

1 . entfällt 


4. b) In § 4 Absatz 1 erhält Nr. 4 folgende 
Fassung: 

„4. in besonderen Fällen mit Zu- 
stimmung des Verwaltungs- 
rates und Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde Darlehen bei 
anderen als den in Nr. 2 ge- 
nannten Stellen aufnehmen.” 

c) In § 4 Absatz 2 Satz 1 wird das Wort 
„drei“ durch das Wort „acht“ ersetzt. 

6. a) In § 7 Absatz 1 erhalten die Num- 
mern 2, 3, 5, 6 und 7 folgende Fas- 
sung: 

„2. dem Bundesminister der 
Finanzen, dem Bundesmini- 
ster für Wirtschaft, dem Bun- 
desminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, 
dem Bundesminister für den 
Marshallplan und dem Bun- 
desminister für Verkehr; sie 
können sich in den Sitzungen 
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Entwurf 

für Wo hnungsbau; sie 
können sich in den Sitzungen 
des Verwaltungsrates und sei- 
ner Ausschüsse durch ihre 
ständigen Vertreter im Amt 
vertreten lassen; 

3. vier Vertretern der 
Länder, die auf dem 
Gebiet des Kredit- 
wesens erfahren sein 
sollen und vom Bundes- 
rat bestellt werden;" 

„5. je einem Vertreter der Real- 
kreditinstitute, der Sparkassen, 
der genossenschaftlichen Kre- 
ditinstitute und eines auf dem 
Gebiet des Industriekredits 
maßgebenden Kreditinstituts, 
die vom Zentralbankrat der 
Bank deutscher Länder nach 
Anhörung der beteiligten 
Kreise bestellt werden; 

6. je einem Vertreter der Ge- 
meinden (Gemeindeverbände), 
der Industrie, der Landwirt- 
schaft, des Handwerks und 
der Wohnungswirtschaft, die 
nach Anhörung der beteilig- 
ten Kreise von der Bundesre- 
gierung bestellt werden; 

/.drei Vertretern der Gewerk- 
schaften, die nadi Anhörung 
der beteiligten Kreise von der 
Bundesregierung bestellt wer- 
den." 

b) In § 7 Absatz 3 erhält Satz 1 folgende 
Fassung: 

„(3) Die Amtsdauer der übrigen 
Mitglieder des Verwaltungsrates 
mit Ausnahme der in Absatz 1 
Nr. 2 genannten Mitglieder be- 
trägt drei Jahre“. 

c) In § 7 Absatz 4 Satz 3 wird das Wort 
„elf" durch das Wort „zwölf" 
ersetzt. 

7. § 8 erhält folgende Fassung: 

8 

Satzung 

(1) Die Satzung der Anstalt 
wird vom Vorstand aufgestellt 
und vom Verwaltungsrat be- 
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des Verwaltungsrates und 
seiner Ausschüsse durch ihre 
ständigen Vertreter im Amt 
vertreten lassen; 


3. vier Mitgliedern, die vom 
Bundesrat bestellt werden;“ 


„5. je einem Vertreter der Real- 
kreditinstitute, der Sparkassen, 
der genossenschaftlichen Kre- 
ditinstitute, der Kreditbanken 
und eines auf dem Gebiet des 
Tndustriekredits maßgebenden 
Kreditinstituts, die vom Zen- 
tralbankrat der Bank deut- 
scher Länder nach Anhörung 
der beteiligten Kreise bestellt 
werden; 

6. zwei Vertretern der Industrie, 
je einem Vertreter der Ge- 
meinden (Gemeindeverbände), 
der Landwirtschaft, des Hand- 
werks und der Wohnungs- 
wirtschaft, die nach An- 
hörung der beteiligten Kreise 
von der Bundesregierung be- 
stellt werden; 

7. vier Vertretern der Gewerk- 
schaften, die nach Anhörung 
der beteiligten Kreise von 
der Bundesregierung bestellt 
werden.“ 

b) unverändert 


c) In § 7 Absatz 4 Satz 3 wird das Wort 
„elf“ durch das Wort „vierzehn“ 
ersetzt. 

7. § 8 erhält folgende Fassung: 

8 

Satzung 

(1) unverändert 
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Entwurf 

schlossen. Sie bedarf der Geneh- 
migung der Aufsichtsbehörde 
(§ 12 Absatz 1 Satz 1). 

(2) Änderungen der Satzung 
können vom Verwaltungsrat mit 
einer Mehrheit von zwei Dritteln 
der abgegebenen Stimmen, min- 
destens jedoch der Hälfte aller 
Mitglieder beschlossen werden. 
Sie bedürfen gleichfalls der 
Genehmigung der Aufsichts- 
behörde“. 

9. In § 12 Absatz 1 erhält Satz 1 folgende 
Fassung: 

„(1) Die Anstalt untersteht der 
Aufsicht der Bundesregierung; die 
Ausübung der Aufsicht kann 
einem Bundesminister über- 
tragen werden“. 
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(2) Änderungen der Satzung 
können vom Verwaltungsrat mit 
einer Mehrheit von zwei Dritteln 
der abgegebenen Stimmen, min- 
destens jedoch der Hälfte aller 
Mitglieder beschlossen werden. 
Sie bedürfen der Genehmigung 
der Aufsichtsbehörde“. 

9. In § 12 Absatz 1 erhält Satz 1 folgende 
Fassung: 

(1) Die Anstalt untersteht der 
Aufsicht der Bundesregierung; die 
Ausübung der Aufsicht kann dem 
Bundesminister für Wirtsdiaft 
übertragen werden.“ 

Artikel IV a 

Dieses Gesetz gilt für Berlin, wenn das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes 
gemäß Artikel 87 seiner Verfassung be- 
sdiließt. 
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